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Durch die Poſt unter Nr 2637 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld

Halleſches Tageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Jnſertions Preis pro 65 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An
jeigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen att

Anzeigen Annahmeſtellen

h Große Ulrichſtraße Nr 37
dt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 13

III Stadt Expedition Leipzigerſtraße Nr 11 Ecke Kl Sandberg
und in ſämmtlichen Filialen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Wöchentliche Gratisbeilagen
Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Amtkliches Verordnungsblaft des Magiſtraks zu Halle
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für Halle und den Saalkreis
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7 Jahrgang

Halleſche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortkich
Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a C

a H
eVerbreitungsbezirke Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Frerreis

Merſeburg Raumburg Querfurt Weiſßenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Zur Grundſteinlegung des Rationaldenkmals
für Kaiſer Wilhelm I

Von unſerem Korreſpondenten
4 Berlin 13 Auguſt

Am 18 Auguſt wird in Berlin unter großen Feierlichkeiten der
Grundſtein gelegt werden zu dem Denkmal welches das deutſche
Volk ſeinem erſten Kaiſer im neuen Reiche ſetzt Gar viele Monu
mente ſind dem Neubegründer des Reiches ſeit ſeinem Tode geſetzt
worden vielleicht zu viele gewiß zu viele nach dem beſcheidenen
Sinn des großen Fürſten ſelbſt Provinzen und Städte wetteiferten
förmlich mit Kaiſer Wilhelm Denkmälern einander zuvorzukommen
mit möglichſt prächtigen möglichſt eigenartigen einander zu über
bieten Jn Frankfurt a Stuttgart Karlsruhe in Königsberg
Breslau Wiesbaden Chemnitz Kiel c auf dem Kyffhäuſer und
an der Porta Weſtphalica und noch an vielen anderen Orten giebt
es heute Kaiſer Wilhelm Denkmale Das in Berlin zu errichtende
aber ſollte ein Nationaldenkmal ſein ein Denkmal das nicht eine
Stadt ein Kreis eine Provinz ſondern die ganze Nation dem
großen Kaiſer errichtete Jm Hinblick darauf hatte man ſogar die
Zerſplitterung der Mittel und Kräfte bedauert weil man wünſchte
Wilhelm dem Einzigen auch ein ganz einziges Denkmal zu er
richten Groß und eigenartig waren denn auch die Pläne welche
zahlreiche Künſtler bei der Preisbewerbung einreichten Gar
Mancher wird noch heute bedauern daß nicht einer der eigenartigen
der großgedachten Plänezur Ausführung gelangt die durch Vereinigung
von Architektur und Bildhauerkunſt nie Dageweſenes vorſchlugen
würdig des Monarchen wie auch noch Keiner dageweſen Ein
ganzer Stadttheil faſt wäre da dem Andenken Kaiſer Wilhelms
geweiht geweſen und die
eine Sehenswürdigkeit gehabt um die allein ſchon es der Mühe
werth geweſen wäre hinzureiſen

Kaiſer Wilhelm II hat es anders gewollt und beſchloſſen und
wohl hat er das Richtige getroffen gewiß iſt es daß das Denkmal
wie es Reinhold Begas nunmehr errichten wird dem beſcheidenen
Sinn des zu ehrenden großen Todten mehr entſpricht Von dieſem
Denkmal wird es Zeit ſein zu reden wenn die Hülle fällt und
das Werk des Künſtlers fertig daſteht Jetzt haben wir es ja nur
mit Modellen zu thun jetzt ſind wir erſt bei der Grundſteinlegung
Wenn uns ſpäter beſonders das Werk des Künſtlers intereſſiren
wird dann intereſſirt uns heute die Perſönlichkeit der das Denkmal
gewidmet iſt

Kaiſer Wilhelm I gehört zu denjenigen Größen der Welt
geſchichte die ſich ſelbſt ein Denkmal geſetzt haben und das kein
unbedeutendes nämlich ein ganzes großes Reich geſchaffen und noch
ein anderes Denkmal das vielleicht noch länger leben wird als das
Reich nämlich eins das fortbeſteht in der Volksſage Vom Kaiſer
Wilhelm wird das deutſche Volk erzählen ſo lange es ein deutſches
Volk giebt und auch andere Völker werden von ihm erzählen wie
ſie von David und Salomon von Harunal Raſchid und Karl dem
Großen von Saladin und Barbaroſſa und einigen Auderen er
zählen Und das gerade deswegen weil es ſich bei Kaiſer
Wilhelm um Etwas handelt das ſonſt einem ſolchen Fort
leben nicht beſonders förderlich zu ſein ſcheint Er hatte ſo nichts
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Die Here von FLolaruh
Original Roman von G Schätzler Peraſini

Fortſetzung Nachdruck verboten
Als Juſt eintrat ſprang ihm die Katze laut miauend ent

gegen

Juſt mein Junge Da biſt Du wieder Wie das mich
freut Komm an das Feuer mein Junge Draußen iſt es
froſtig und naß aber Deine Mutter friert nie Der Wald
von Lolaruh hat Holz für hunderte von Jahren Sieh was
ich hier habe Juſt Eine leibhaftige Gans die ich unten vom
Barbo bekam dem ſein beſtes Stück Vieh am Verenden war
Dem armen Thier half ich wieder auf die Beine und Barbo
iſt dankbar Soll ich ſie Dir am offenen Feuer braten Juſt

Jn ihrer Freude über ſeine Ankunft hatte ſie noch nicht be
merkt wie ſchmerzlich es um ſeine Lippen zuckte Nun erſt
da er den Mund öffnete ſchaute ſie ihm in das Geficht

Was iſt Dir Juſt fragte ſie
Mein ganzes Jnnere iſt aufgerüttelt rief er ausbrechend

Jch könnte ſie alle ermorden die uns von Unglück zu Unglück

treiben
Wen meinſt Du Juſt fragte Karein mit ſtarrem Blick
Die Grafen dort unten den Alten ſo gut wie Morton

warf er hin auf einen Stuhl ſinkend
Du kommſt doch von Anne
Ja und das eben iſt es ja Man machte ſie unſchäd

üch trotz des unerhörten Betruges den ſie an ihr begingen
Aber Graf Morton iſt ja auf der Hochzeitsreiſe
Ja freilich lachte Juſt Aber was thut s Dafür hat

man ja einen einflußreichen Vater der mit unter der Decke
ſteckt und welcher in Abwesenheit des Sohnes handelt
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auptſtadt des deutſchen Reiches hätte

von einem Alexander einem Napoleon ſelbſt nicht einmal von
einem Friedrich dem Großen an ſich obſchon dieſer Fleiſch von

ſeinem Fleiſche war Kaiſer Wilhelm I hatte nichts vom Eroberer
nichts vom großen Feldherrn an ſich nichts vom überwältigenden
Genie und nichts von Poſe und Mache wie ſie ſelbſt ſo manche
welthiſtoriſche Größe nicht verſchmähte ein Napoleon ſie ſogar
kultivirte An Kaiſer Wilhelm war Alles echt und er war eine
Größe nur für Kenner Nur wirkliche Kenner von Herrſcher
tugend und Herrſchergröße konnten den alten Kaiſer ſchätzen und
ſie ſchätzten ihn um ſo mehr je mehr ſie ihn ſtudirten Je mehr
man ihn ſtudirte deſto mehr mußte man ſtaunen über die ruhige
Art wie er ſeine Paladine ausſuchte und poſtirte den Roon hier
den Moltke da und den Bismarck dort Und wenn er ſie aus
geſucht und poſtirt hatte wie er unbeirrt zu ihnen hielt und zäh
mit ihnen das Beſchloſſene durchführte Obſchon ſcheinbar der
Bismarck hier und der Moltke dort Alles ganz allein machten
kümmerte er ſich doch wenigſtens als das Greiſenalter ihn noch
nicht drückte überall um die kleinſte Kleinigkeit Das ſind
bekanntlich nicht die beſten Geſchäfts und Fabrikleiter die jeden
Augenblick hier und da und dort eingreifen Wenn ſie das thnun
dann ſind ſie wohl gewiſſenhaft und tüchtig aber nicht Perſönlich
keiten erſten Ranges Der Geſchäftsleiter erſten Ranges hat
Alles ſo geordnet daß Alles auch ohne ihn gehen kann und
ſcheinbar auch ohne ihn geht Er hat aber doch Alles im Auge
und greift nur nicht ein weil er weiß daß er Alles auf das Beſte
beſtellt hat darauf ſieht daß Alles auch in Ordnung bleibt und
weil er dann den verſchiedenen Chefs die Genugthuung des freien
Wirkens gönnt So war es bei Kaiſer Wilhelm

Wenn aber nur ein Herrſcher für Kenner wie kommt es daß
er auch weiteſten Kreiſen des Volkes ſo ſympathiſch ſo bewunderns
würdig iſt Nun dafür hat wieder eine andere Seite ſeines

Weſens gewirkt obſchon das Echte ſchließlich auch vom Volke
eſchätzt und anerkannt wird Was dem Volke den Kaiſer Wilhelmſo ſympathiſch machte das war die Beſcheidenheit und Einfachheit

mit der er ſeine Erfolge trug die Neidloſigkeit mit welcher er die
Erfolge ſeiner Paladine anerkannte und lohnte Jnſtinktiv fühlte
das Volk Die Popularität und den Ruhm eines Bismarck eines
Moltke ertragen das kann nur Einer der wenn auch nicht genialer
ſo doch noch größer iſt als Beide Ein Herrſcher der eine Kaiſer
krone ſich erobert der die Herzenswünſche ſeines Volkes ſo rühm
reich erfüllen konnte und trotzdem ſo ſchlecht und recht weiter
lebte wie Kaiſer Wilhelm es that der als Kaiſer kaum anders ſich
gab und lebte wie damals als er noch einfacher Prinz ohne Aus
ſicht auf den Thron war das mußte ein wahrhaft großer Mann
ſein Mit dieſem inſtinktiven Gefühl las man dann noch was
alles und wie Vieles der Kaiſer gethan wie er n ge
lenkt und gehandelt empfand man die Ritterlichkeit und Milde
ſeines Weſens und wurde ſich klar daß dieſer Monarch ein
Einziger ſei Das ganze Volk dachte ſich in das Thun und

Denken des Monarchen den man ja lange hatte ſtudiren können
vollſtändig hinein erkannte ihn und fand ſchließlich daß Kaiſer
Wilhelm die Jdealgeſtalt des deutſchen Volkes iſt das weniger
ſtrahlende oder ſäbelraſſelnde als ruhige beſcheidene Männer die
aber wenn es dazu kommt doch mächtige und kräftige Helden
ſind liebt Dem Kaiſer Wilhelm I gebührt das Nationaldenkmal
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O er iſt gefährlicher als ſein erbärmlicher Sohn Nach
dem Anne einen Richter fand der ihre Sache ſo zu führen ge
willt war wie es das Recht und nicht der Graf Lolaruh ver
langte läßt dieſer dem Mann die ganzen Akten abverlangen
ſchlägt die Unterſuchung nieder und nun höre Mutter
ſchickt Anne als wahnſinnig in das Jrrenhaus

Die Karein ſprang empor packte mit beiden Händen die
Schultern Juſts und rief mit ſchneidender Stimme

Lügſt Du nicht Juſt That er das abermals War
es des alten Grafen Verfügung und Anne nicht doch am Ende
irrſinnig

Zwei Tage früher war ich bei ihr im Gefängniß und
gleich darauf erſchoß ſich der gerechte Richter aus Schamgefühl
über die nicht verdiente Schmach Abermals ein Opfer des
Grafen

Sein letztes murmelte die Karein
Juſt wandte den Kopf nach ihr über den Klang ihrer

Stimme verwundert ßSie ſtand da mit keuchendem Athem die Hände krampfhaft
geballt aber einen unerſchütterlichen Entſchluß in den farbloſen

ügenWas wollt Jhr thun Mutter mußte er fragen

O nichts nichts mein Junge wehrte ſie ab Jch
denke an die Stunde wo auch dieſes Grafenhaus das Unglück
treffen wird raſch und furchtbar

Sie wendete ſich ab und Juſt ſah daß ſich ihre Bruſt
krampfhaft hob und ſenkte

Er verſpürte keinen Hunger ſondern beſprach mit Karein
Annes Befreiung aus dem Jrrenhauſe

will mir Eintritt in die Anſtalt unter ir
Jch will morgen wieder fort Mutter rief er aufſpringend

end welchem Vor
Die Karein blickte eine Weile bewegungslos in das Feuer jwand ſu Wie ich dann die Thüren öffne und die Gitter

dann fragte ſie mit rauher Stimme ohne den Sohn anzuſehen an as weiß ich noch nicht aber daß ich nicht eher die
Was that der alte Graf Juſt Freiheit ſehe als mit Anne dies iſt mir gewiß Du giebſt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 13 Auguſt Hofnachrichten Aus Penurtt
wird unterm Heutigen gemeldet Der Kaiſer kehrte geſtern nach
8 Uhr von der Jagd zurück bei welcher derſelbe über hundert
Grouſe erlegte Abends fand ein gemeinſchaftliches Diner in
Lowther Caſtle ſtatt nachher concertirte die Privatkapelle des
Lord Lonsdale Heute Vormittag nahm der Kaiſer Vorträge ent
gegen Das Wetter iſt regneriſch Als der Oberhofmarſchall
Graf Eulenburg bei der geſtrigen Jagd über ein ſumpfiges
Feld ritt ſtürzte er mit dem Pferde und zog ſich ſchwere Ver
letzungen am Kopfe zu ſo daß er die weitere Theilnahme an der
Jagd aufgeben mußte Abends konnte er ſich jedoch mit der Jagd
geſellſchaft zu Fuße nach Kirby Stephen zurückbegeben Der Kaiſer
wird nach den bisher getroffenen Beſtimmungen ſich am 15 d M
in Leith an Bord der Hohenzollern einſchiffen um über Bruns
büttel die Rückreiſe anzutreten

Fürſt Bismarck hat wie verlautet die Mittheilung
hierher gelangen laſſen er ſei durch ſeinen Geſundheitszuſtand ver
hindert an der Feier der Grundſteinlegung des Kaiſer Wilhelma
Denkmals theilzunehmen

Der Kultusminiſter Dr Boſſe der in Schruns in
Vorarlberg weilt befindet ſich nach Privatbriefen die hier ein
getroffen ſind recht wohl Der Miniſter wird dem Vernehmen
nach Ende Auguſt hierher zurückkehren und am 1 September an
der Einweihung der Kaiſer Wilhelms Gedächtnißkirche theilnehmen

Der Hofprediger Dr Frommel iſt an einer Ge
ſchwulſt die ſich infolge Erkrankung der Nieren gebildet hattedurch den Aſſiſtenzarzt Dr Sonenſtein mit glücklichem Erfolge
operirt worden

von Hammerſtein s Schulden betragen angeblich
700 000 Mark

Die ruſſiſche Regierung erklärte ſich wie unlängſt
gemeldet wurde in beſtimmter Weiſe gegen die japaniſche Forderung
daß China für die Räumung der Halbinſel Ligotong eine beſondere
Entſchädigung von fünfzig Millionen Taels zahle Es darf damit
wohl als in einem gewiſſen Zuſammenhange ſtehend angeſehen
werden daß China die japaniſche Forderung auf das Entſchiedenſte
ablehnt Der Politiſchen Korreſpondenz wird aus Petersburg
gemeldet nach verläßlichen Mittheilungen die dort eingetroffen
ſeien verlange die chineſiſche Regierung eine beträchtliche Herab
ſetzung der japaniſchen Anſprüche Jn Petersburg zweifelt man
nicht daran daß Japan dem Standpunkte Chinas Rechnung tragen
werde Die Zahlung der erſten Kriegsentſchädigungs Rate an
Japan ſoll h in drei Monaten erfolgen

Die Abſicht die Ergebniſſe der am 14 Juni
erfolgten Zählung der Arbeitsloſen erſt in Verbindung
mit den Ergebniſſen der bei der Volkszählung am 2 December
zu wiederholenden Erhebung zu veröffentlichen iſt wie die offiziöſe
Berl Korreſpondenz ſchreibt in einzelnen Blättern einer ab

fälligen Beurtheilung begegnet Demgegenüber weiſt die Berl
Korreſp darauf hin daß bei umfangreichen Erhebungen wie ſie
die Berufs und Gewerbezählung vom Juni d J gehabt hat
deren Ergebniß ſelbſt hinſichtlich einer einzelnen Frage ſich nicht

ò WwmDSkeine Antwort Mutter Du denkfſt vielleicht wie thöricht dieſe
nutzloſe Leidenſchaft iſt wo mir ſolch mächtige Feinde entgegen
ſtehen und mir vielleicht kein Lohn winkt Es mag ja ſo ſein
aber ich kann nicht anders handeln als ich es thne Um
Annes willen gab ich alles auf bei Euch Mutter fand ich
mein einziges Heim Und doch hält es mich auch da niſo lange ich Anne unglücklich und in jenem ſchrecklichen e

weiß Wenn es mir nur diesmal noch gelingt ſie zu retten
dann mir iſt als hätte ſie nachdem von den Ränken des
alten Grafen nichts mehr zu fürchten Die Alte nickte

So verſuch es Juſt Jch kann Dich nicht halten
Morgen früh will ich wieder fort Damit Jhr wißt wo

ich bin wenn ich längere Zeit nichts von mir hören laſſe kam
ich noch einmal her

Das iſt gut Juſt murmelte ſie vielleicht kann ich Dir
behilflich ſein

Jhr Mutter fragte er erſtaunt
Ja vielleicht ich weiß es noch nicht ſagte Karein

Nun lege Dich auf das Laub mein Junge Du haſt morgen
einen weiten Marſch vor Dir Schlafe ich wärme die Hütte
aus

Schlaft Jhr nicht auch
Du weißt es ja nur wenig Aber vielleicht ſchlafe ich

heute doch

Sie blieb am Fenſter ſitzen während ſich Juſt auf das
Lager ſtreckte und wirklich bald einſchlief

Eine wohlthuende Wärme umgab ihn
Karein ſtierte noch immer in das Flammenlicht Jhr Mund

bewegte ſich aber man vernahm nur ein unverſtändliches Murmeln
So floß langſam mit bleierner Schwere die Zeit hin Karein

dachte an keinen Schlaf

Hin und wieder nach längeren Zwiſchenräumen wat
mit einem Eiſen in das Feuer daß die glühenden Funken

ſtoben



worden war hatte es ſich zur
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nach wenigen Wochen überſehen läßt Schon in der 6
vor der Junizählung in Heidelberg abgehaltenen vorbereitenden
Konferenz von Vertretern der Statiſtik des Reichs und der Bundes
ſtaaten war man nicht im Zweifel daß im beſten Falle durch die
Juni Erhebung nur ein i re der Arbeitsloſigkeit

n werden könne welches eine Ergänzung finden müſſe
r Aufforderung die Frage nach der Arbeitsloſigkeit bei der

Volkszählung im December d J zu wiederholen ſind die ver
bündeten Regierungen bereitwilligſt nachgekommen damit war für
ſie aber auch die weitere Entſchließung gegeben mit der Ver
öffentlichung des Ergebniſſes der Junizählung zu warten bis die
Ergebniſſe der Decemberzählung vorlägen Alſo es werden die
Ergebniſſe über die Zahl der Arbeitsloſen bis auf Weiteres nicht
veröffentlicht werden Das iſt verdächtig Die Red

Die Strikenden auf dem Gewerbeausſtellungs
platz ſind bereits voll erſetzt die Arbeiten werden Nachmittags
in ganzem Umfange wieder aufgenommen

Ein ſozialdemokratiſches Geſchäft die Genoſſen
ſchaftsbäckerei in Hamburg iſt kürzlichzin Konkurs gerathen Die
Genoſſenſchafter erleiden nicht unerhebliche Verluſte Die hieſigen
Abendblätter bringen heute weiterhin folgende Notiz Verkrachtiſt abermals eine ſegialdemokratiſche Gründung das Confektions

haus A J Taeterow Oranienſtraße 173 Die Genoſſenſchafts
ſchneiderei die von zwei Führern der Schneiderlohn BewegungTaeterow und Pfeifer vor noch nicht a Jahren ins Leben

ufgabe geſetzt nicht nur
lliger als andere Geſchäfte zu produziren ſondern ſie ſollte auch

eine Muſter Betriebswerkſtätte ſein Das Geſchäft hat ſich nicht
kten können und nun iſt über daſſelbe vom Amtsgericht 1 der
onkurs verhängt worden Eins von den wenigen ſozial

demokratiſchen Geſchäften die prosperiren iſt der Vorwärts
Dieſe Zeitung hat pro II Ouartal 1895 20 000 Mark und die
dazu gehörige Buchhandlung im gleichen Zeitraume 5000 Mark
abgeworfen

Zu der großen Parade der Kriegervereine am
19 Auguſt liegen bis jetzt 20000 Anmeldungen vor doch dürfte
dieſe Zahl noch um etwa 10000 Perſonen wachſen

Dortmund 13 Auguſt Die Stadtverordueten haben
10000 Mk zur Vertheilung an bedürftige Krieger bewilligt

Köln 13 Auguſt Nach einer Mittheilung der Kölniſchen
Zeitung übernimmt der Abgeordnete Kropatſchek den Poſten
eines Chefredakteurs der Kreuzzeitung und wird auch
verantwortlich zeichnen

Metz 13 Auguſt Der Metzer Bezirkspräſident unter
ſagte den Veteranendeputationen das Ueberſchreiten der fran
zöſiſchen Grenze Der Großherzog von Heſſen beſuchte heute
incognito die Schlachtfelder bei Gravelotte

OeſterreichUngarn
Lemberg 13 Auguſt Ein Feldwebel wurde wegen Sol

vatenmißhandlung zu ſechs Jahren ſchweren Kerkers ver
urtheilt der gemißhandelte Jnfanteriſt iſt geſtorben

Frankreich
Paris 13 Auguſt Der Miniſter des Aeußern richtete aden ruſſiſchen Botſchafter Baron Auge welcher gegen

wärtig in Cauterets weilt ein Glückwunſch Telegramm ger
legentlich deſſen fünfzigjährigen Dienſtjubiläums Der Miniſter
fügt hinzu Frankreich hatte ſeinen Antheil an der langen Arbeit
eines ſo reich ausgefüllten Lebens Jch bin ſicher einſtimmigen
Gefühlen Ausdruck zu geben dadurch daß ich heute unſere Wünſche
für Jhr und der Jhrigen Wohlergehen Jhnen übermittele

Velgien
Brüſſel 13 Auguſt Unter Vorſitz des Chevalier Descamp

Vicepräſidenten des Senats wurde die VI interparlamen
tariſche Friedenskonferenz ſoeben eröffnet Die Sitzungen
finden in dem glänzenden Sitzungsſaale des belgiſchen Senats
ſtatt Nach der Begrüßung des Vorſitzenden ergreift Miniſter
Nyſſens das Wort zu einer längeren Rede Hirſch Berlin erwidert
für Deutſchland Pirquet für Oeſterreich Bayer für Dänemark
Jm Mittelpunkt des Jntereſſes ſtehen die Ungarn mit dem greiſen
Maurus Jokai an der Spitze Es ſind gegen 120 Parlamentarier
anweſend

e OrientKonſtantinopel 13 Auguſt Heute und in den letzten
Tagen haben wiederholt Beſprechungen der Botſchafter
der intereſſirten drei Mächte über die unbefriedigenden Auf
klärungen der Pforte betreffs Armeniens ſtattgefunden Jn
gut unterrichteten Kreiſen wird die macedoniſche Bewegung
trotz der neuerdings aufgetauchten Banden als eingedämmt betrachtet
Es ſei zwar ein weiteres Auftauchen kleinerer Banden zu be
fürchten da die Elemente welche ſich der Bewegung angeſchloſſen
nicht zu zügeln ſeien Ein weiteres Ausbreiten des Räuberunweſens
ſei jedoch infolge der vermehrten türkiſchen Streitkräfte unmöglich

General eWie geht s weiter in Bnlgarien
Halle 14 Auguſt

Fürſt Ferdinand iſt in ſeiner Hanptſtadt Sofia mit heiler Haut
angekommen und wenn man dem offiziöſen Telegraphen Glauben
ſchenken darf ſo iſt der Jubel der Bevölkerung ein unbeſchreiblicher
geweſen Böfe Menſchen die es nun einmal überall giebt wollen
zwar wiſſen der Jubel ſei ein künſtlich gemachter geweſen er ſei
auf die 5Francsſtücke zurückzuführen welche die ihren Sohn
liebende Mutter Prinzeſſin Klementine geſpendet indeſſen das ſind
Hypotheſen die hier allerdings mancherlei für ſich haben

Die Begrüßungs Anſprache des Bürgermeiſters Dr Mollow
an den Fürſten hatte folgenden Wortlaut Wir begrüßen Eure
S nach einer ſchweren Zeit deren beklagenswerthe und traurige

reigniſſe zum Gegenſtande ungerechter Angriffe in der Preſſe des
Auslandes gemacht worden ſind Jm Gefühle daß dieſe Angriffe

t

nicht verdient ſind grüßt Sie die Bevölkerung deren zahlreicheAnweſenheit für ihr Empfinden und Denken ſpricht ünſer Fürſt

Ferdinand Hurrah
e ſtürmiſchen Hurrahrufen antwortete der Fürſt Jch

danke Jhnen für den Ausdruck Jhrer Gefühle Dieſer außer
ordentliche Empfang iſt mir eine Genugthuung und tröſtet mich
über die Angriffe die wie Sie erwähnten in ſchwerer Zeit gegen

mich wurden Einmal bei Jhnen empfinde ich nichts als
das Glück inmitten meines Volkes und meiner geliebten Haupt
ſtadt Sofia z ſein

Metropolit Clement war beim Empfange nicht zugegen weil
er krank war Sehr ſchlimm iſt die Krankheit glücklicherweiſe nicht
geweſen der fromme Herr hat ſich ſchon wieder erholt am
geſtrigen Tage iſt er bereits ebenſo wie die Petersburger Deputation vom Fürſten Ferdinand empfangen worden Wahrſcheintch

ſind die Herren alle ſehr gnädig behandelt worden und der
Empfang beweiſt von Neuem daß Fürſt Ferdinand Alles thut und
Nichts unterläßt um ſich Rußland zu nähern
Fürſt Ferdinand wird ſich nur wenige Tage in Sofia auf
halten dann bezieht er eine Sommerreſidenz und von dort aus
dürften die weiteren Verhandlungen mit den europäiſchen Groß
mächten ſpeziell mit Rußland gepflogen werden

Die Frankfurter ſagt in einem Entrefilet Man weiß nicht
was Rußland verlangt und man weiß nicht was Fürſt Ferdinand
bewilligen will Rußland ſoll dem Fürſten indirekt gerathen haben
vorläufig den Prinzen Boris orthodox taufen zu laſſen das
wäre wenigſtens ein Beweis guten Willens und weiterer Ver
trauenswürdigkeit Das heißt es wäre ein Anfang von Zu
geſtändniſſen ein erſter Schritt dem dann noch weitere folgen
müßten Was der Fürſt darauf geantwortet hat oder antworten
wird das weiß man nicht man weiß auch nicht ob er überhaupt
mit beſtimmten Entſchlüſſen mit dem Plan einer beſtimmten Politik
in ſeine Hauptſtadt zurückgekehrt iſt Ein ſolcher Plan iſt aber
höchſte Nothwendigkeit denn ſo wie bisher kann es nicht weiter
gehen Die Vereinigung der Anhänger Stambulow s und
Radoslawow s zu einer einzigen Partei iſt ein ſprechendes Zeichen
r den Stand der Dinge hoffentlich vermag der Fürſt es zu

euten

Sehr bemerkenswerth iſt ein Artikel welchen das Preßorgan
des öſterreichiſchen Auswärtigen Amts das Wiener Fremdenblatt
bringt Dieſer Artikel ſpiegelt offenbar die Anſichten der öſterreichiſchen
Regierung wieder und gewinnt dadurch an Bedeutung daß ihn das
offiziöſe Wolff ſche Tel Bur weiter verbreitet Der Artikel beſpricht die
fernere Haltung Oeſterreich Ungarns zur bulgariſchen
Frage Oeſterreich habe niemals eine Einmengung in den inneren
Entwickelungsprozeß der Balkanländer verſucht und deren politiſche
Selbſtſtändigkeit ſtets gewiſſenhaft geachtet Wenn in Folge einer
Verſtändigung zwiſchen Rußland und Bulgarien die Frage der
Anerkennung des Prinzen Ferdinand neuerdings auf die
Tagesordnung gelangen ſollte würden für Oeſterreich in dieſer
Frage nur jene Beſtimmungen maßgebend ſein welche im Artikel 3
des Berliner Vertrages formulirt ſind Die Wahl Ferdi
nands werde alſo nur dann unanfechtbar geſetzlich ſein wenn
Ferdinand als freigewählter Fürſt von der Pforte mit Zu
ſtimmung der Mächte beſtätigt werde Bezüglich der Frage
der Vereinigung Oſtrumeliens mit Bulgarien ſei die Löſung bereits
vorbereitet durch die Vereinbarungen auf der Botſchafterkonferenz
von 1886 bezüglich einer Abänderung des Wortlauts des Berliner
Vertrages Als Grundlage für die Klärung werde die Formel
dienen können daß der Bulgarenfürſt unter Zuſtimmung der
Signatarmächte zugleich die Würde eines Generalgouverneurs von
Oſtrumelien bekleide Das Fremdenblatt erklärt ſchließlich daß
Oeſterreich alle Bemühungen zur Beſeitigung der bedauerlichen
Vertragswidrigkeiten mit Genugthuung begrüße und loyal unter
ſtützen werde

Man ſieht alſo daß Oeſterreich betreffs der Anerkennung bereits
ſeine Vorbehalte macht Um als legitim anerkannt zu werden
dürfte Prinz Ferdinand um eine Neuwahl durch die Sobranje gar
nicht herum kommen

Plötzlich ſchnellte ſie empor
Juſt rührte ſich nicht mehr gleichmäßig gingen ſeine

Athemzüge

Er ſchläft feſt flüſterte Karein ſchlich dann an ſeinem
Lager vorbei hinaus in die Schlucht

Der Sturm brauſte über die Berge ein Windſtoß fing ſich
in der Thalverſenkung und trieb ihr die offenen Haare wirr
durcheinander Sie lachte unheimlich

So iſt s recht heule nur über die Bäume und das Schloß
alter Freund zauſe mir das Haar wild auseinander Um ſo
reundſchaftlicher wird mich mein ſtolzer Bräutigam empfangen

Sie eilte über die feuchten Steine der Schlucht und dann
durch den Wald deſſen Bäume der Sturm ächzend niederbog

Der Nebel war ſo dicht daß man zu Zeiten kaum die Hand
vor Augen ſah

Nun ſtand ſie am Ausgange des Forſtes
Vor ihr lagen Dorf und Schloß Lolaruh
Aber ſie konnte nichts ſehen in dem undurchdringlichen

Dunkel Dennoch war ihr jeder Schritt vor ihr bekannt
Sie hielt an und zog das alte Tuch feſter um die Schultern
Der Wind jagte ihr das graue Haar über die Stirne
Alter Bräutigam wir rechnen heute miteinander ab

ſprach ſie lachend
Es war ein Lachen wie das eine wo ſie um den Hexen

keſſel in den Nächten ſprang und ſich in ihr Klagen auch ein
Lachen miſchte Dann verſchwand ſie in der Nacht
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Früh am Morgen erwachte Juſt
Er ſchaute ſich um und erblickte ſeine Mutter vor dem

Feuer ſitzend ein Frühſtück bereitend
Sie wendete ihm nicht das Geſicht zu obwohl r an dem

kniſternden Geräuſch der Blätter erkennen mußte daß er ſich

erhob JSeinen Morgengruß beantwortete ſie mit einem Kopfnicken
Jhr habt nicht geſchlafen Mutter fragte er den Blick

auf ihr wirres Haar werfend

n

Nein ich kann nicht ſchlafen antwortete ſie mit einem
Zittern in der Stimme Willſt Du nichts eſſen Juſt

Er ſtand vollends auf und that ihr den Willen
Dabei konnte er ſich nicht genug über ihr Weſen wundern
Sie ſprachen noch längere Zeit über die Art und Weiſe

wie Juſt in die Jrrenanſtalt gelangen könnte
Jn all den Entgegnungen welche die Karein gab lag heute

etwas ſo Sonderbares Gebrochenes
Endlich brach er auf mit der geringen Barſchaft welche

ihm geblieben war
Sie legte ihm beide Hände auf die Schultern und wünſchte

ihm alles Glück auf den Weg
Du gehſt jetzt von mir Juſt mein goldener Junge um

vielleicht nie mehr wieder zu kommen auch wenn Du Anne
findeſt und mit ihr glücklich wirſt Dann müßt Jhr in die
Welt hinaus was ſolltet Jhr hier Wenn Euch der Wind
auch nie mehr zu der verſchrieenen ver von Lolaruh treibt
vergeßt mich nicht ganz da draußen Jeden Tag meines Lebens
bete ich für Dich Juſt denn Du warſt mir in den alten Tagen
noch das Liebſte mein Alles in einem zerſtörten Leben Daran
denke Juſt wenn es Dich hinaustreibt immer weiter von mir

Dem heimathloſen Sohne traten die Thränen in die Augen
Jch vergeſſe Dich nie Mutter ſagte er tiefbewegt

Warte auf mich ich komme wieder
Dann eilte er hinaus
Die Alte blickte ihm mit feuchten Augen nach wie er die

Schlucht entlang ſchritt und ehe er verſchwand noch einmal
zurückwinkte Sie wendete ſich um und vor dem Herd ſank
ſie in den Stuhl legte den Kopf in beide Hände und ſchluchzte

Geſtorben murmelte ſie Jch weine über die Tage
meines einſtigen kurzen Glückes

Eine Stunde ſpäter nachdem Juſt die Gegend verlaſſen
hatte wurden auf Lolaruh die ſchwarzen Banner gufgsegn
Der Wind erfaßte das Tuch und riß es über die Dächer Jm
Dorf ſank man auf die Kniee und betete für den todten Grafen

Fortſetzung folgt

15 Auguſt Dr 190
Es ſind noch folgende Telegramme eingegangen

Sofig 14 Augaſt Heute findet hier große Truppen
revue ſtatt Der Miniſterpräſident Stoilow erklärte geſtern
nochmals einem fremden Diplomaten Paente daß alle Gerüchte
wonach Bulgarien ſich für unabhängig erklären wolle erfunden
ſeien Stoilow ſprach ſein Bedauern darüber aus daß Europa
nach den letzten traurigen Ereigniſſen nicht aufhöre ſich durch über
triebene und falſche Nachrichten welche aus dem oppoſitionellen
Lager ſtammten täuſchen zu laſſen

Wien 14 Auguſt Das Fremdenblatt meldet aus zu
verläſſiger Quelle aus Sofia daß der Führer der Petersburger
Deputation Metropolit Clement die thatſächliche Möglichkeit
der Anerkennung des Fürſten durch Rußland als feſtſtehend
erachtet Die Bedingungen unter welchen die Mitwirkung Ruß
lands zur Anerkennung des Fürſten erfolgen würde könnten dahin
zuſammengefaßt werden Fürſt Ferdinand ſoll und muß Bulgare
werden Darin liege eine ganze Reihe von Forderungen vor
allem die Wiederherſtellung der Tirnowaer Verfaſſung d h
zunächſt der Uebertritt wenn auch nicht des Fürſten Ferdinand
ſo doch aber des Prinzen Boris zur orthodoxen Kirche Sodann
wird verlangt daß ſich der Fürſt ſtrengſtens an die Verfaſſung
hält und nicht etwa ſelbſtherrliche Politik treibe

Kleine Chronik
Berlin 13 Auguſt Der Klapperſtorch auf dem Dreirade

Spät umgeſatkelt Jm Norden der Stadt übt eine Hebamme
eine Frau in den mittleren Jahren gegenwärtig tüchtig auf dem Dreirade
um da ſie ihre Kundſchaft meiſtens in den nördlichen Vororten hat dieſe
möglichſt ſchnell bedienen zu können Spät umgeſattelt iſt ein Medi
einer der ſeit dem 17 Oktober vor Jahres der Berliner Univerſität als
akademiſcher Bürger angehört Es iſt der Oberſtlieutenant a D Habe
recht der früher als Major im 95 Jnfanterie Regiment ſtand Daß
stud med Oberſtlieutenant a D W die Kollegien fleißiger beſucht
als manche ſeiner Kommilitonen bedarf wohl kaum der Erwähnung

Bremen 13 Aitguft Unterſchlagungen Seit geſtern
wird der Kaſſirer der Vremer Filiale der Deutſchen Bank vermißt
Es wurden Unregelmäßigkeiten in der Kaſſe im Betrage von 36 000 Mk
feſtgeſtellt

Lübeck 13 Auguſt Reichsbankgebäude Heute findet hier
die Feier der Eröffnung des neuen Reichsbankgebäudes ſtatt Zu
derſelben iſt der Reichsbankpräſident Dr Koch hierſelbſt eingetroffen Nach
mittags wird vom Senate ein Feſteſſen veranſtaltet

RNeiſſe 13 Auguſt Brand Jäher Tod Seit 24 Stunden
wüthet in der Scharleybleigrube Weſtfeld ein furchtbarer Brand
deſſen Bewältigung bisher vergeblich verſucht wurde Der Referendar
Schönfeld aus Bromberg Reſerviſt im Jnfanterie Regiment Nr 63
ſtürzte bei einer Felddienſtübung nieder und war ſofort todt

Poſen 13 Auguſt Brandunglück Eine furchtbare Feuers
brunſt wüthete wie ſchon kurz mitgetheilt ward in der Ortſchaft Frey
hahn im Kreiſe Militſch Außer faſt ſämmtlichen dem Majoratsherru
Freiherrn v Wilamowitz Möllendorff gehörigen Dominialgebäuden ſind
noch ſieben Häuſer niedergebrannt Das Feuer wird auf Brandſtiftung

ne prt und zwar ſollen rachſüchtige Dominialarbeiter die
äter ſein

Dortmund 13 Auguſt Einweihung Morgen findet hier
ſelbſt die Einweihung des Gebäudes der neuen Oberpoſtdirektion
ſtatt Der Staatsſekretär des Reichspoſtamtes von Stephan iſt bereits
heute eingetroffen Morgen Vormittag wird dem Staatsſekretär von Stephan
ſeitens des Magiſtrats und der Stadtverordneten der Ehrenbürgerbrief der
Stadt Dortmund überreicht werden

Köln 13 Auguſt Folgenſchwerer Streit Ein hieſigerArzt gerieth mit ſeinem Schwager in Streit in deſſen Verlauf er pieſen

durch Meſſerſtiche in den Kopf gefährlich verwundete Der Angegriffene
liegt in hoffnungsloſem Zuſtande im h Der Thäter wurde
verhaftet Der Vorfall erregt begreifliches Aufſehen

Augsburg 13 Auguſt Eiſenbahnunglück Auf der Bahn
ſtrecke Augsburg Donauwörth fuhr in der Nähe der Station Oberhauſen
infolge falſcher Weichenſtellung der Augsburger Schnellzug auf ein Neben
geleiſe wo vier leere Viehwagen ſtanden zwei der letzteren wurden voll
ſtändig zertrümmert und die Böſchung hinabgeworfen Die anderen beiden
ſind ſtark beſchädigt Von der Lokomotive des Schnellzuges wurden die
beiden Puffer und die vordere Wand eingedrückt der Cylinder beſchädigt
Von den Paſſagieren erhielten einige nur unbedeutende Prellwunden
Drei Schulknaben welche vom Felde kommend vor dem eingetretenen
Regen rigen in einem der leeren Wagen ſuchten wurden ſchwer verletzt

e chenberg Böhmen 13 Auguſt Mord Feuers
brunſt Auf der Machendorfer Straße bei Kratzau wurde der Knecht
Franz Fritſche aus Chriſtophsgrund ermordet aufgefunden Die Leiche
weiſt viele Verletzungen auf Eine Feuersbrunſt infolge Blitzſchlages
äſcherte das Amtshaus des Gemeindevorſtehers Balack zu Cummeltitz
Niederlauſitz ein Sämmtliche Akten und Papiere der Gemeinde ſind

verbrannt
Jnnsbruck 13 Auguſt Vom Blitze getödtet Der hieſige

Metzgermeiſter Peter Hilber begab ſich am Mittwoch mit ſeinem Vater
von Navis übers Joch nach Schmirn um dort Schafe zu kaufen Es
bewölkte ſich der Himmel und der Vater gab der Befürchtung Ausdruck
daß ſie Beide noch vom Wetter überraſcht werden könnten Hilbert jun
ging eine Strecke voraus um zu ſehen wie weit ſie noch bis zur nächſten
Alm hätten Plötzlich fuhr ein Blitzſtrahl hernieder traf den Metzger
meiſter und ſchleuderte ihn in die Tiefe Sein Vater wurde durch den
Blitzſtrahl betäubt und als er zu ſich kam gewahrte er daß ſein Sohn
nicht mehr in ſeiner Nähe ſei

Vilbao 13 Auguſt Eiſenbahnunglück Auf der nach
Miranda führenden Eiſenbahn hat ein Zuſammenſtoß ſtattgefunden bei
welchem 8 Perſonen verwundet wurden darunter einige erheblich Der
angerichtete Schaden iſt bedeutend

NewYorkt 13 Auguſt Brückeneinſturz Bei Springfield
in Ohio ſtürzte eine Brücke ein als ein Eiſenbahnzug dieſelbe paſſirte
35 Wagen wurden zertrümmert viele Perſonen ſind getödtet
worden

Waſhington 13 Auguſt Ein theures Bild Ein von
van Dyck gemaltes Bildniß der Marcheſa Jſpinola und ihrer Tochter
iſt kürzlich in NeuYork für 200000 Mk verkauft worden Es ſoll das
der höchſte Preis ſein der in den Vereinigten Staaten jemals für eip
Gemälde bezahlt worden iſt Der Käufer iſt ein Pariſer Händler

Lokales
Der Nachdruck unſerer Hriginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 14 Auguſt 1895
Den Communalverbänden des Regierungsbezirks Merſe

burg ſind auf Grund des Geſetzes vom 14 Mai 1895 aus den land
wirthſchaftlichen Zöllen des Etatsjahres 1894 /95 nunmehr folgende Be
träge überwieſen worden Liebenwerda 56 104 Torgau 88048 Schweinitz55 020 Wittenberg 83096 Bitterfeld 90062 Eaaltreis 132715

Halle a S Stadt 131955 Delitzſch 124 915 Mansfeld Gebirge
85818 Mansfeld See 157 100 Sangerhauſen 116458 Eckartsberga
75 141 Querfurt 123 497 Merſeburg 138822 Weißenfels 136670
Naumburg 48549 Zeitz 76495 Jm Ganzen ſind alſo den verſchiedenen
Communalverbänden 1720464 Mk überwieſen worden

Zum Bürgermeiſter gewählt Wie uns aus Mansfeld mit
getheilt wird iſt in der vorgeſtrigen Verſammlung der Stadtverordneten
daſelbſt der Magiſtrats BureauAſſiſtent Julius Sänger zu Halle
zum Bürgermeiſter dieſer Stadt auf 12 Jahre gewählt worden Herr
Sänger iſt zur Zeit hier im KrankenVerſicherungsbureau thätig

Deutſcher Kriegerbund ne Bezirk Halle a S
Die Feſtordnung zum 25 rigen Gedenktage 1870/71 am Sonntag18 Auguſt iſt ſotgende Von 0 Uhr ab Empfang der von auswä
kommenden Vereine in der Aktienbrauerei am Roßplatz Um 11 Uhr
Antritt und Abmarſch nach deu großen Exerzierplatz dortſelbſt Aufſtellung
Um 12 Uhr Feldgottesdienſt Nach Beendigung deſſelben Vorbeimarſch
an den Kriegergräbern und Marſch in die Feſtlokalitäten Wintergarten
Von 31 Uhr ab im Feſtlokal ununterbrochen Concert28 Säpendinm Das vom Landtage der Provinz Sachſen im
Betrage von 600 Mk bewilligte Stipendium zum Beſuche des königlichen
Jnſtitüts für Kirchen muſik in Berlin wird für die Zeit vom 1 Oktober
d J bis 31 März 1896 frei Das Stipendium darf nur an Bewerber
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Nr 735 Donnerstag
die der ſen angehören Würdigkeit und

igkeit vorausgeſetzt
Nenuban der hen Kirche Die Kupfereindeckung

des Thurmes der katholiſchen Kirche an der Mauerſtraße iſt ſo weit fertig
eſtellt daß am Donnerstag Nachmittag 4 Uhr der Knopf und die Kreuzhune mit Hahn auf dem See angebracht werden kann

Straßzenbau Die Arbeiten an der Robert Franzſtraße
ſchreiten jetzt nachdem die ſchwierige Ausſchachtung des Ufers am Mühl
graben und die Fundamentirung fertig geſtellt worden mit bemerkens
werther Schnelligkeit vorwärts Die aus Cementquadern errichtete Ufer
mauer iſt bereits auf der in Angriff genommenen Strecke bis zum
StraßenNiveau ziemlich bis an die Klausbrücke vorgerückt und über den
Fluthgraben hat man ſchon die rieſigen von der abgebrochenen Kuttel
brücke genommenen eiſernen Träger zur Verbindung der Ufer erwähnten
Grabens gelegt Damit dürfte der ſchwierigſte Theil der Arbeiten an der
neuen Straße gethan ſein und ſo die gänzliche Vollendung derſelben noch
vor dem 1 Oktober zu Stande kommen

Der Verein für Erdknnde hat ſoeben ſeine Mittheilungen für
das laufende Jahr herausgegeben Dieſelben enthalten eine Reihe inter
eſſanter wiſſenſchaſtlicher Abhandlungen in welchen beachtenswerthe Bei
r zur Kenniniß der geographiſchen Verhältniſſe von Sachſen und
Thüringen gegeben werden Außerdem findet fich in dem umfangreichen
Heft ein Litteraturbericht zur Landes und Volkskunde des Gebietes des
thüringiſchen und ſächſiſchen Geſammtvereins für Erdkunde ferner bieten
die theilungen Berichte über die Sitzungen dieſes Vereins wie der
ihm angeſchloſſenen Vereine zu Halle Altenburg Blankenburg a H und
Magdeburg Die Geſammtzahl der Mitglieder des thüringiſchſächſiſchen
Vereins für Erdkunde beträgt nach der in den P engen gegebenen
Ueberſicht wärtig 425 Der Verein ſteht mit 259 in ausländiſch Feliſchriſten und wiſſenſchaftlichen Jnſtituten in SchriftenAus

tauſchBeehrerdereig der Provinz Sachſen Auf der vom 30 September

bis 2 Oktober d J in Halberſtadt ſtattfindenden GeneralVerſammlung
des Lehrervereins der Provinz Sachſen welcher dort mit dem Peſtalozzi
verein zuſammen tagt kommen verſchiedene von den Zweigvereinen
Langenſalza Land und ErfurtStadt geſtellte Anträge betreffend ander
weitige Organiſation des Centralvorſtandes zur Verhandlung Für die
Hauptverſammlung ſind folgende Vorträge angemeldet 1 Die Umgeſtaltung
der Bildungsziele der Volksſchule nach den Forderungen der Gegenwart
Ref Lehrer Otto Schulze Halle Korref Lehrer Häſe Magdeburg
2 Die Stellung des Lehrers in der Schulverwaltung Ref Lehrer Ehrlich
Halberſtadt Korreſerent Rektor LucksMagdeburg

Schuhmacher Jnnung Jn der am Montag ſtattgefundenen
Generalverſammlung wurde die vom Jnnungs Ausſchuß geplante Spar
und Darlehnskaſſe beſprochen und eine Betheiligung an derſelben in
Ausſicht geſtellt Ferner ſollen die Lehrlinge die ſtädtiſche Fortbildungs
ſchule vom Herbſt an beſuchen und für Meiſter die Schule für Fach und
Elementarunterricht im Oktober ihren Anfang nehmen Ein Spazier
gang mit Familien verbunden mit Kränzchen ſoll am Montag 19 d
Nachmittags 3 Uhr nach Diemitz Hoffmann ſche Gaſtwirthſchaft ſtattfinden

National Theater Das beſte Werk das wohl aus Schönthan s
und Kadelburg s Händen hervorgegangen Die berühmte Frau
kommt heute zum letzten Male zur Aufführung Fräulein Mikulska
wird in ihrem morgigen Benefiz als Anna Lieſe in dem gleichnamigen
Herſch ſchen Luſtſpiel die Theaterbeſucher erfreuen

Jm Walhallatheater verabſchiedet ſich am morgigen Donnerstag
ſcha größte Theil der gegenwärtig dort auſtretenden ausetleſenen Künſtler

ar

Königsſchieſzen Die alte über 500 Jahre beſtehende
Slauchaiſche Schützengeſellſchaft hielt vorgeſtern in ihrem Geſell
ſchaftslokale ihr diesjähriges Königsſchießen ab Den beſten Schuß auf
die Königsſcheibe gab Herr Handelsgärtner Schatz ab der zum Schützen
könig proklamirt wurde Ebenfalls vorgeſtern veranſtaltete die
Pfälzer Kolonie Schützengeſellſchaft ihr diesjähriges Königs
ſchießen Den beſten Schuß auf die Königsſcheibe gab Herr Weinhändler
Träger für Herrn Kaufmann H Schurade ab

Die Ernte in der Provinz Sachſen Die Roggenernte in
unſerer Provinz iſt beendet und für die Landwirthe in Körner und Stroh
ertrag befriedigend ausgefallen Weizen und Gerſte liefern eine gute
Mittelernte nur Hafer Erbſen und Wicken haben zu ſehr unter der Dürre
gelitten Kartoffeln haben ſich in Folge des Regens der letzten Wochen
gut entwickelt und verſprechen eine gute Ernte Die zuerſt gehegten Be
fürchtungen daß in Folge der Dürre auf einen zweiten Heuſchnitt nicht zu
rechnen ſei waren unbegründet es wird noch ſehr viel Futter geben

Warnung vor giftigen Früchten Unſere Kinder ſeien jetzt
vor den giftigen Früchten des ſchwarzen Nachtſchattens welcher faſt heidel
beergroße ſchwarze Beeren hat den ſchwarzen Faulbaumbeeren und
vor Allem vor der auch hier nicht ſelten vorkommenden Tollkirſche ge
warnt Stark narkotiſche Eigenſchaften beſitzt noch die Sumpf oder
Trunkelbeere die höher als die gemeine Heidelbeere wird und einen holzigen
Stengel eirunde aber unten blaugrüne Blätter hat die leicht abfallen
Der beeren und pilzſammelnden Jugend iſt ſtrengſtens einzuſchärfen nie
Beeren zu eſſen die ſie nicht genau kennen

Es ſoll nicht mehr mit dem Kopfe parirt werden Ein für
das Corpsſtudententhum wichtiger Beſchluß wurde wie die L
N melden auf dem letzten Köſener 8 C gefaßt Es ſoll fortan
energiſch darauf hingewirkt werden daß das Fechten in ſeiner jetzigen
Geſtalt mit ſeinem wüſten Zuhauen bei dem ſo viel mit dem Kopfe
parirt wird wieder einem gewandten und überlegten Deſſinfechten bei dem
auch wirklich eine Kunſt ſichtbar iſt Platz mache Den einzelnen Univerſitäten
bezw ihren Corps iſt die Art der Maßnahmen zur Verwirklichung dieſes
lobenswerthen Schrittes freigeſtellt worden

s Sturz vom Neubanu Heute früh kurz nach 6 Uhr verunglückte
auf einem Neubau an der Friedrichſtraße hierſelbſt ein Lehrling des
Klempnermeiſters Haupt Namens Schöbe von hier durch eigene Schuld
Derſelbe betrat um eine Partie Holz zum Anzünden des Löthfeuers zu
ſuchen die Balkenlage im zweiten Stock von welcher er bald abglitt und
bis in den Kellerraum hinabſtürzte Hier wurde er anſcheinend ſchwer
verletzt in einem Loche aufgefunden und alsbald aufgehoben Bei dem
Sturze war der junge Mann auf mehrere eiſerne Träger in der erſten
Etage und im Kellerraume aufgeſchlagen wodurch die Gefahr in der er
ſich befand nur noch verſchlimmert wurde Jn der Königlichen Klinik
wohin der bedauernswerthe junge Mann nmittelſt Krankentrage gebracht
wurde ergab die ärztliche Unterſuchung außer Verletzungen des Kopfes
und anderer Körpertheile namentlich einen Bruch des rechten Armes

Exploſion Geſtern Nachmittag ereignete ſich in der Pfälzerſtraße
ein betrübendes Unglück Mehrere Knaben hatten in leichtfertiger Weiſe
eine Glasflaſche mit ungelöſchtem Kalt und Waſſer angefüllt und er
warteten die Exploſion derſelben Einer der Knaben der 9 Jahre alte
Sohn des Eiſendrehers Burghardt Ankerſtraße 13 wohnhaft näherte
ſich der Flaſche und nahm dieſelbe in die Hand Jn dem Augenblicke
explodirte ſie und der Jnhalt verbrannte dem Knaben beide Augen in
ſchwerem Maße Der Betroffene wurde in die Königliche Augenklinik auf
genommen

Sterbefälle Vom 4 bis 10 Auguſt ſtarben in Halle an Herz
jchwäche 3 Typhus 1 Herzfehler und Embolie 1 Darmkatarrh 4
Schwäche 3 Brechdurchfall 8 Krämpfen 4 Leberkrebs 1 Magen und
Darmentzündung 1 Kniegelenkentzündung 1 Lungenentzündung 6 Blut
vergiftung 1 Magenkrebs 3 Gebärmutterkrebs I Blutſturz 1 Alters
ſchwäche 1 Blaſenkatarrh 1 Magen und Darmkatarrh 1 Nierenentzündung
und Schlaganfall 1 Hirnhautentzündung 1 ſchweren Verletzungen I
Diphtherie 1 Herzſchlag 2 Abzehrung 1 Schlaganfall 1 Darmver
ſchwärung I Jm Ganzen 51 Fälle darunter 5 in hieſigen Kranken
häuſern verſtorbene Ortsfremde

r Statiſtiſches Jm Monat Juli wurden in der Gemeinde
Giebichenſtein 67 Kinder als geboren angemeldet 38 männlichen und
29 weiblichen Geſchlechts Uneheliche Geburten befanden ſich 5 darunter
Die Zahl der Todesfälle war wiederum eine große Sie betrug 84 und
zwar ſtarben 47 Perſonen männlichen und 33 weiblichen Geſchlechts außer
dem waren 4 Todtgeburten zu verzeichnen Der Tod graſſirte namentlich
unter Kindern bis zu einem Jahre es ſtarben bis zu dieſem Alter allein
56 Die Zahl der Todesfälle überſtieg demnach die Geburten um 17
Ehen wurden 7 geſchloſſen In der verfloſſenen Woche kamen 11 Todes
fälle zur Anmeldung die Zahl der Geburten betrug 13 7 männlichen
und 6 weiblichen Geſchlechts

Aus der Umgebung
s Ammendorf 13 Auguſt Kinderfeſt Gedenkfeierx

Kächſten Sonntag findet hier das Kinderfeſt auf der ſchön gelegenen
Auenwieſe ſtatt Zur Feier der Schlachten von Mars la Tour und

General
Gravelotte wird am Sonnabend Abend in Gaudichs nt von allen
hieſigen Vereinen ein gefelliges Beiſammenſein ſtattfinden bei welchem
patriotiſche Anſprachen Seele werden

Merſeburg 13 Auguſt Auszeichnungen Die Dampf
bierbrauerei der Gebrüder Berger in Firma C Berger hier hat
jüngſt zwei ehrende Auszeichnungen erhalten Auf der Berliner Aus
ſtellung von Kunſt und Jnduſtrieerzeugniſſen erhielt ſie für ihr Pilſener
einen Ehrenpreis mit Diplom ferner auf der Ausſtellung von Erfindungen
und Neuheiten in München auf daſſelbe Bier die goldene Medaille Die
letzte Auszeichnung die nur noch die Dresdener Waldſchlößchenbrauerei
erhielt iſt umſo werthvoller als es das erſte Mal war daß ſie an nord
deutſche Brauereien fiel

Schkeuditz 13 Auguſt Ernennung Der Schornſteinfeger
meiſter Hermann Wille aus Gerbſtädt iſt zum Bezirksſchornſtein
feger für den Kehrbezirk Schkeuditz mit dem Wohnſitze in Schkeuditz er
nannt worden

Zfcherben 13 Auguſt Eine Rohheit ſonder Gleichen
beging wie Daetre ha Blätter melden hier der 46 Jahre alte Bergmann
Börner Derſelbe ſchlug aus Aerger darüber daß ſein 84 Jahre alter
Vater die Erntearbeiten nicht mehr ſo verrichten konnte wie er es
wünſchte denſelben mit einem Stein nieder und trat ihn mit Füßen Der
blutüberſtrömte Alte ſuchte Schutz beim Ortsſchulzen der ihn ſogleich nach
der Klinik in Halle ſchaffen ließ Da Strafantrag geſtellt iſt ſo wird den
liebloſen Sohn wohl eine harte Strafe treffen

h enmölſen 13 Auguſt Verunglückt Auf der Grube
539 bei Werſchen gerteth die dort beſchäſtigte Frau Fuchs von hier unter
einen umſtürzenden Bricketſtoß und erlitt einen Rippenbruch Die
Verletzung machte die Ueberführung der Frau nach dem Knappſchafts
Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle nothwendig

th Mansfeld 13 Augnſt Pfarrverband Mit Genehmigundes Kultusminiſters und des Evangeliſchen Oberkirchenrathes wird ch

Anhörung der Betheiligten feſtgeſetzt daß die evangeliſche Kirchengemeinde
Möllendorf Diözeſe Mansfeld aus dem bisherigen Pfarrverbande
mit den Kirchengemeindrn Annarode und Siehbigerode ausſcheidet und mit
der Kirchengemeinde Mansfeld unter deren zweitem Pfarramt verbunden
wird Mit dem 1 Auguſt iſt dieſe Einrichtung in Kraft getreten und
Herr Diakonus Becker hierſelbſt zugleich Pfarrer von Möllendorf

Hettſtedt 13 Auguſt Rennen Zu unſerem Rennen ſtarteten
36 Fahrer Den erſten Preis errang Göldner Aſchersleben den zweiten
Finke ebendaher den dritten Karl Mühlberg Staßfurt Erſterer legte
die 18 km in 33,5 Min der zweite in 36,52 Min und der Letzte in
36,53 Min zurück

m Rafſßzuitz 13 Auguſt Unglücksfall Heute Vormittag er
eignete ſich hier ein recht bedauerlicher Unglücksfall indem die Tochter
des Gutsbeſitzers Schramm der Welle der Dreſchmaſchine zu nahe kam
infolgedeſſen die Kleider derſelben erfaßt wurden und das Mädchen mit
dem Kopfe ſo heftig auf die Tenne ſchlug daß es nach wenigen Minuten

ihren Geiſt aufgab
V Freyburg 13 Auguſt Ertrunken Feſtgenommen

Am Donnerstag Abend fand beim Waſſerholen die Frau des Zimmer
manns Vetter ihren Tod in der Unſtrut Heute Vormittag wurde die
Leiche am Rechen der hieſigen Mühle herausgezogen Jn das hieſige
Amtsgerichtsgefängniß wurde wegen Zechprellerei die er in Nebra und
im hieſigen Hotel zum goldenen Ring begangen haben ſoll eingeliefert
der Handlungsreiſende Hugo Hipp aus Hannover

Kelbra 13 Auguſt Trichinoſis Eine Wendung zum
Beſſeren bei den an Trichinoſis erkrankten zahlreichen Perſonen iſt immer
noch nicht eingetreten Dieſer Tage fand ein Verhör einer großen Anzahl
Kranker auf dem hieſigen Rathhauſe ſtatt Unter den Erkrankten befinden
ſich auch einige Soldaten welche ſeiner Zeit hier im Quartier lagen
Unter den ca 250 Kranken befinden ſich wohl ca 15 Schwerkranke Es
ſind Fleiſchtheile zur chemiſchen Unterſuchung der zuſtändigen Behörde in
Merſeburg übermittelt worden Die Unterſuchung iſt ſoweit gediehen daß
wohl gar bald die Quelle entdeckt ſein wird welche Schuld an dieſem über
unſern Ort hereingebrochenen Unglück hat

Weſterhüſen 13 Auguſt Jn die Elbe geworfen JmNachbarorte Salbke war geſtern Vormittag auf der Badeanſtalt nach
Beendigung der Schule der 11 jährige Sohn des Gaſtwirths Auguſt
Schulze welcher letzterer die Aufſicht auf der Badeanſtalt führt mit
einigen Altersgenoſſen allein anweſend Zum Baden kam ein älterer
Mann dem der junge Schulze auf ſeine Frage ob er baden könne ant
wortete Sie haben ja doch kein Geld Ohne Weiteres faßte der Vaga
bond den Knaben und warf ihn in die Elbe in der der Knabe ertrank
Der Mörder ſoll bereits in Schönebeck a E ergriffen ſein

Erfurt 13 Auguſt Ein ſcheußlicher Kindesmord wurde
am Sonntag von der hier in der Schottenſtraße bedienſteten unverehelichten
Bender verübt Die welche Mutter zweier unehelicher Kinder iſt
hatte einen zweijährigen Knaben in Pflege gegeben Am Sonntag nun
als ihre Dienſtherrſchaft nicht anweſend war beſtellte ſie die Pflegemutter
ihres Knaben mit letzterem zu ſich Bei Gelegenheit dieſes Beſuches nahm
ſie das Kind mit ſich aus dem Zimmer und gab ihm in der Küche
Carbolſäure mit Schwefelſäure vermiſcht zu trinken Die Pflege
mutter welche durch das furchtbare Schreien aufmerkſam gemacht hinaus
eilte fand das Kind ſich vor Schmerzen windend im Korridor liegen
während die unnatürliche Mutter gleichgiltig dabei ſtand Das Kind
wurde ſofort in das katholiſche Krankenhaus gebracht wo es nach gräßlichen
Schmerzen geſtern früh verſchied Die Mörderin wurde ſelbſtverſtändlich
verhaftet Sie erklärte der Polizei vollſtändig reuelos daß ſie den Mord
mit reiflicher Ueberlegung ausgeführt habe da ihr das Koſtgeld für das
Kind zu theuer ſei

Vermiſchtes
Die Dame mit der tiefen Stimme Am Sonntag Vormittag

fuhr vor dem Hotel Zillinger auf der Wiedener Hauptſtraße in Wien
ein mit vielem Gepäck beladener Einſpänner vor dem eine elegant ge
kleidete Dame deren Geſicht durch einen dichten Schleier verhüllt war
entſtieg Auf das Glockenzeichen des Portiers ſtürzten ſofort Stuben
mädchen Zimmerkellner und Hausknecht zum Empfange der Reiſenden
herbei Die Dame war hochgewachſen ſchlank und ihre elegante Erſchei
nung machte auf das Hotelperſonal einen ſichtlich guten Eindruck Allein
plötzlich ſahen Portier Stubenmädchen Zimmerkellner und Hausknecht
erſtaunt auf Die Dame hatte ihren Wunſch nach einem Zimmer mit
einer ſo tiefen Stimme geäußert daß das Perſonal förmlich
erſchrak Der Portier wies der Dame das gewünſchte Zimmer an
Nachdem dieſelbe ſich zurückgezogen hatte verſammelte ſich die Hoteldiener
ſchaft beim Portier und dieſer erklärte ſofort die Dame könne keine
Dame ſein Es ſei für ihn kein Zweifel daß in den Frauenkleidern
ein Mann ſtecke Während die Leute beriethen was denn da eigentlich
zu thun ſei ertönte plötzlich zwei Mal die elektriſche Hotelklingel Das
Stubenmädchen fuhr erſchrocken zuſammen das Signal galt ihr die Fremde
die ſich als Johanna St upecka GerichtsadjunktensWittwe aus Rzeszow
in Galizien gemeldet hatte hatte nach ihr geläutet Erſt nach einigem
Zögern betrat das Stubenmädchen zitternd das Zimmer der Dame Wer
beſchreibt das Entſetzen des Stubenmädchens als die unheimliche Fremde
plötzlich eine Perücke vom Kopfe zog und dieſelbe dem Mädchen
mit dem in tiefſtem Baß geſprochenen Auftra überreichte dieſelbe zu
friſiren Schaudernd entledigte ſich das geängſtigte Stubenmädchen ihres
Auftrages dann eilte ſie hinab zum Portier dem ſie den Vorfall erzählte
Nun gab es keinen Zweifel mehr die Dame war ein Mann Man
beſchloß den unheimlichen Gaſt zu beobachten und ihn wenn er ſich ver
dächtig machen ſollte verhaften zu laſſen Die GerichtsadjunktensWittwe
blieb Sonntag den ganzen Tag in ihrem Zimmer und erſt Abends
verließ ſie dasſelbe um der im Reſtaurationsſaale des Hotel
Zillinger ſtattfindenden Volksſängerproduktion beizuwohnen Sie trug
ein neues lichtgraues Kleid ein blaues Mantelet einen blauen federn
geſchmückten Hut mit weißem Schleier lichte Handſchuhe und lichten
Sonnenſchirm Alles nach der letzten Mode Jm Reſtaurant benahm ſie
ſich ſehr ruhig Sie ſaß mit einer anderen Dame an einem Tiſche und
verſuchte mit derſelben ein Geſpräch anzuknüpfen Dieſer zweiten Dame
wurde aber als die Frau GerichtsadjunktensWittwe zu ſprechen anhub
ſo unheimlich zu Muthe daß ſie aufſtand und ſich entfernte Dienstag
Nachmittags verſtändigte der Portier das Polizeikommiſſariat von ſeinem
Verdachte Die Fremde wurde vorgeladen und hier entpuppte ſich die

Gerichtsadjunkten Wittwe als der r rt eines Lemberger Gymnaſiums Johann Sch Der
Supplent erklärte daß es ſich bei ſeiner Verkleidung nur um einen harm
loſen Spaß handle der nun leider verdorben worden ſei Gegen Sch
deſſen Paſſionen mit ſeinem Beruſe als Jugendbildner in ganz merk

15 Auguſt Seite 3
Eine hübſche Familiengeſchichte in welcher der deutſche Kaiſer

eine nicht unwichtige Rolle ſpielt theilt ein amerikaniſches Blatt mit 97
H Alexius iſt Beſitzer einer großen Ziegelei und von 2000 Acker Land in
der a von Covington die auf ſeinem Grund und Boden entſtandene
Ortſchaft führt den Namen Alexiusville Neben ſeinen Erfolgen als
Geſchäftsmann erfreut ſich Herr Alexius auch eines innigen Familienlebens
Doch in all dieſem Lebensglück war ein dunkler Punkt der immer ſtörend
war wenn er an die baldige Ausführung ſeiner langgehegten europäiſchen

Reiſepläne dachte um ſeine betagten Eltern zu beſuchen Als Alexius im
Jahre 1865 nach Amerika kam im Alter von 18 Jahren hatte er ſeiner
Militärpflicht noch nicht genügt und es machte ihm beſtändige Sorge daß
ihm in Folge deſſen in der Heimath Schwierigkeiten bei ſeiner Rückkehr
erwachſen möchten obgleich er natürlich ſchon ſeit Langem amerikaniſcher
Bürger war Doch ſeine Frau wußte gegen ſolche Bedenken auf s beſte
Rath zu ſchaffen Die Heimreiſe wurde immer dringender denn die be
tagten Eltern in der poſenſchen Heimat des Herrn Alexius wollten bald
ihre goldene Hochzeit feiern Da ſchrieb Frau Alexius ſelbſt an den
deutſchen Kaiſer und der Erfolg entſprach ihren Hoffnungen An ſeinem
Denen Hochzeitstage erhielt der Vater des Herrn Alexius neben einem

rden auch ein kaiſerliches Handſchreiben in welchem mit Bezugnahme
auf den Brief der Schwiegertochter des Jubilars die Verſicherung gegeben
wurde daß der Sohn jederzeit unbehelligt die Heimath beſuchen könne
Jetzt iſt Herr Alexius bereits unterwegs um den lange gewünſchten Beſuch
in der hen abzuſtatten

Ehe zwiſchen zwei Unteroffizieren Jn der eben erſchienenen
Darſtellung der Vorgänge in der Schlacht von Dennewitz nach den

Geſchichten der r Regimenter Herausgeber Pfarrer Zimmer
mann in Niedergörsdorf findet ſich folgende Mittheilung Unter den
tapferen Füſilieren focht auch ein weiblicher Soldat Auguſte Krüger
ein Mädchen von 18 Jahren aus Friedland in Mecklenburg war bei der
vierten Kompagnie eingetreten und hatte ſich bei mancher Gelegenheit
durch Unerſchrockenheit ausgezeichnet Jn der Schlacht von Dennewitz
wurde ſie durch einen Granatſplitter verwundet wurde aber auch zum
Unteroffizier befördert und erhielt das Eiſerne Kreuz Obwohl
ihr Geſchlecht erkannt wurde blieb ſie beim Regiment und wurde wegenihrer Ehrbarkeit mit viel Rückſicht behandelt Später verheirathete ſie ſich

mit dem Unteroffizier Köhler und lebte als Frau Oberſteuerkontroleur in
Lychen So hat einmal ein preußiſcher Unteroffizier den andern geheirathet

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Geboren
13 Auguſt Dem JInvaliden Hermann König eine T Erdmuthe Marie

Martha Schmiedſtraße 19 Dem Magiſtrats Büreauaſſiſtenten Louis Jung
mann ein S Walther Louis Mansfelderſtraße 25 Dem Kellner Karl
Richter ein S Karl Leſſingſtraße T Dem Klempnermeiſter Bernhard
Kurze ein S Kurt Alexander Walther Wuchererſtraße 73 Dem Keſſel
ſchmied Wilhelm Fritze ein S Kurt Hermann Thorſtraße 32 Dem Fleiſcher
meiſter Albert Lichtenfeld eine T Thereſe Olga Helene Gr Steinſtraße 41

Dem Militäranwärter Hermann Pärſchke ein S Kurt Erich Hirten
ſtraße 2 Dem Böttcher Oswald Titze ein S Paul Oswald Steinweg 50

Dem Maurer Franz Göricke eine T Wilhelmine Frieda Alter Markt 3
Dem Schmied Albert Porath eine T Helene Johaänne Beeſenerſtraße 5
Dem geprüften Lokomotivheizer Wilhelm Wiehe eine T Emma Martha

Leſſingftraße 15 Dem Maurer Max Putze ein S Max Emil Südſtraße 4
Dem Kutſcher Ludwig Wieland eine T Marie Emilie Mittelwache 12
Dem Handarbeiter Hermann Krankenhagen ein S Friedrich Hermann

Herrenſtraße 7

Geſtorben
13 Auguſt Des Schloſſer Rudolf Brömme T Marie 2

ſtraße 6 Wittwe Friederike Schober geb Wettmann 78
Des Steuer Aufſeher Hermann Schartau Ehefrau Luiſe geb Hennig

46 Klinik Des geprüften Lokomotivheizer Theodor Apelt S Friedrich
2 J Frieſenſtraße 10 Des Handarbeiter Bruno Teichmann T Frieda
1 Mühlberg 3

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 14 Auguſt 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Kaiſer Wilhelm wird am
16 d die Kaiſerin am 17 d M hierher zurückkehren
Die Weiherede bei der Denkmalsfeier wird an Stelle des Hof
predigers Frommel Hofprediger Dryander halten Dem Bild
hauer Begas iſt eine beſondere Auszeichnung zugedacht
Nachrichten zufolge welche aus Sofia hier eingegangen ſind
ſind alle Gerüchte über eine Unabhängigkeits Erklärung
über eine Diktatur oder über eine Miniſterkriſis unbegründet Es
wird verſichert daß Europa Ueberraſchungen ſeitens Bulgariens

nicht zu gewärtigen habe Geſtern Abend fanden hier 7 Ver
ſammlungen ſtatt welche von der ſozialdemokratiſchen
Parteileitung einberufen worden waren um über das Agrar

Programm zu berathen Alle erklärten ſich gegen das
Programm

Mittheilnng von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Effen a d Rh 14 Auguſt Vor dem Schwurgericht begann

heute die Verhandlung gegen den Bergmann Schröder und
Genoſſen wegen Meineids

Sofia 14 Auguſt Die Audienz Clement s beim Fürſten
Ferdinand dauerte eine Stunde Der Fürſt dankte ihm und
der Deputation für die taktvolle und loyale Erledigung der Miſſion
Clement erwiderte wenn die Miſſion von Nutzen ſei ſo verdanke
ſie das dem Prinzen der bulgariſchen Regierung und dem bul
gariſchen Volke ſowie dem Wohlwollen des Zaren und des
ruſſiſchen Volkes

Bee

Leipzig 13 Auguſt Wegen der Vorkommniſſe bei Diſtanz
ritten u ſ w hatte ſich der Leipziger Thierſchutzverein auch
an den ſächſiſchen Kriegsminiſter gewendet Er hat auf ſeine Ein

abe folgenden Beſcheid erhalten Dem Vorſtand des NeuenLeip iger Thierſchutzvereins beehrt ſich das Königliche Kriegs
t in Erwiderung auf die an das Königliche Miniſterium
beziehentlich an das Oberkriegsgericht gerichteten Zuſchriften vom
18 Juni d J ganz ergebenſt mitzutheilen daß der Diſtanzritt
DresdenLeipzig der Militärbehörde unmittelbar Anlaß gegeben
hat die in der Tagespreſſe zur Sprache gebrachten Mißſtände zu
erörtern und hiernach Grundſätze für Anlage und Ausführung
ſolcher Ritte feſtzuſetzen die dem militäriſchen und dem öffentlichen
Jntereſſe Rechnung tragen werden Königliches Miniſterium
gez v d Planitz

Sofiag 13 Auguſt Jm Palais des Fürſten haben ſich die
hier anweſenden diplomatiſchen Agenten eingefunden
momentan wird jedoch keiner derſelben empfangen Der Fürſt
wird bis Ende der Woche hier bleiben Der Kriegsminiſter

Petrow äußerte ſich gegenüber dem hieſigen Korreſpondenten der
Wiener Neuen Freien Preſſe über umlaufende Alarm
gerüchte folgendermaßen Glauben Sie Nichts davon Jch
habe wie alljährlich die Reſerven zu Uebungen einberufen die
Mannſchaften gehen demnächſt wieder heim Niemand denkt
an die Diktatur die völlig unnütz iſt Jch habe ſeit
Jahren keine ä zu Radoslawow ich bin Soldat und
ein treuer Freund des Fürſten ebenſo meine politiſchen Freunde
und die Kollegen im Miniſterium Europa hat keine Ueber
raſchungen durch uns zu gewärtigen wir haben das Bedürfniß
nach Ruhe

Waſſerſtände Am 14 Auguſt Halle unterhalb 1,70
Trotha 1,40 13 Auguſt Calbe Oberpegei 1,44 Unter

würdigem Kontraſte ſtehen wurde die Strafamtshaudlung eingeleitet pegel 0,10 Dresden 0,06 Magdeburg 1 1ö
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und Schokoladen täglich also eirca 8 Centner gegen
16,500 Kilo im Jahre 1883 und 48,000 Kilo im Jahre
1889 Eine glänzendere Anerkennung für unsere
Leistungsfähigkeit giebt es nicht Wir besitzen die
besten Maschinen und technischen Hilfsmittel wirkaufen unsere Rohkakaos direkt in den Produktions
ländern Central und Südamerikas wir fabriziren billigst streng reell sorgfält schnell

Verwerthung An u Verk v Erfindg
Vertreter für Halle R Uhlmann

Schwetschkestrasse 5

Größereanſt Eis
täglich abzugeben

Preyberg s Brauerei

nur gute Fabrikate diesDas Gokeimnniss unserer dowwuretiie ren

Unser Hallenser Kakao und Schokoladen nehmen
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